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§ 5. ἵστηµι  (stellen)  
• Stamm στη/στᾰ; flektiert im Präsens weitgehend wie τίθηµι (mit ᾰ im kurzvokalischen Stamm 

anstelle von ε). 
 
• Stammformen [zur Flexion des (Wurzel-)Aorists ἔστην vgl. S. 83] 
 

    Medium   Aktiv  
 

ich stelle 

Passiv  
 

ich werde 
gestellt  

transitiv 
ich stelle (für mich) 
[,dativisch-reflexiv‘] 

intransitiv 
ich stelle mich > ich trete 

[,akkusativisch-reflexiv‘] 

Präsens  ἵστηµι ἵσταµαι ἵσταµαι ἵσταµαι (ich trete) 
Futur  στήσω σταθήσοµαι στήσοµαι στήσοµαι (ich werde treten) 
Aorist  ἔστησα ἐστάθην ἐστησάµην ἔστην (ich trat) → S. 108 
Perfekt  - - - - - - - - - - - - - - - ἕστηκα (ich stehe) 
 
Anm. Der Zusammenhang hilft, gleichlautende Formen auseinanderzuhalten: 
  ἵσταµαι - als Passiv: meist mit Angabe des Agens (,ὑπὸ + Genitiv‘ im Griech.); 
     - als transitives Medium: mit Objekt im Akkusativ (was?); 
     - als intransitives Medium: mit Ortsangabe (wohin? – Akkusativ mit Präposition: εἰς, πρός…). 
  Ähnlich unterscheidet man transitives und intransitives στήσοµαι. 

 
§ 6. ἵηµι  (senden) → Flexionstabelle auf S.  88  
• Stamm:  - Präsens: ἱη- / ἱε- (Reduplikation auf -ι) 
  - Aorist: ἡ- / ἑ- (mit Augment [nur!] im Indikativ: ἡ- / εἱ-) 
  - Perfekt: εἱ- (= Reduplikation; in allen Modi vorhanden) 
 
• Merkmal: alle Formen haben den Spiritus asper (῾), im Gegensatz zu εἶµι (ich werde gehen) und 

zu εἰµί (ich bin), die den Spiritus lenis (᾿) haben.  
 
• Schwierig sind (u. a.) die zum Teil sehr kurzen Aoristformen; zum Glück gibt es aber den Gemoll, 

wo z. B. - unter ἧκα, εἵθην und εἷµαι [Perf. M./P.] freundlicherweise auf ἵηµι verwiesen wird, 
  - unter ἵηµι beinahe alle Formen (auch Konjunktiv und Optativ!) aufgeführt werden. 
 
• ἵηµι kommt in der attischen Prosa fast ausschließlich in Komposita vor; die wichtigsten davon 

sind: - συνίηµι: verstehen, begreifen; 
  - ἐφίεµαι: streben nach (+ Genitiv); 
  - ἀφίηµι: entlassen, freilassen; 
  - ἀνίηµι: 1. loslassen (+ Akk.); 2. nachlassen (in einer Bemühung: absolut od. mit Partizip). 

  
§ 7. Das Wurzelpräsens φηµί  (sagen)  
Merken sollte man sich folgende, häufig verwandte Formen: 
• φασί(ν): man sagt (eigtl. [die Leute] sagen); auch eingeschoben (sagt man, heißt es);  
• ἔφην, ἔφη: sagte ich, sagte er (eingeschoben, bei der Wiedergabe eines Dialogs – Platon!);  
• φηµί, οὔ φηµι: <ich behaupte, ich lehne ab:> ja, nein (als Antwort im Dialog – Platon!). 


